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30. Burgfest Wolkenstein 
vom 18. bis 21. Mai 2023

Zauberhafte Reise in die Zeit des Mittelalters

Bühne I – Marktplatz

10:00 Uhr  Zünftiger Frühschoppen mit
 den Blasmusikanten

11:15 Uhr  Eröffnung des Burgfestes 
 durch den Burgherren & 
 Verkündung der Marktprivi- 
 legien

11:30 Uhr  Blasmusik für die Ohren

13:00 Uhr  Die Fahnenschwinger der 
 Fahnengarde Vogtland e. V.

13:30 Uhr  Fanfarenzug Crimmitschau

14.30 Uhr  Umzug durch die alte 
 Bergstadt 

15:30 Uhr  Platzkonzert zum Herrentag 
 mit der Schallmeienkapelle 
 Großolbersdorf e. V.

16:30 Uhr  Die Fahnenschwinger der
 Fahnengarde Vogtland e. V. 

17:00 Uhr  Live- und Discomusik

21:30 Uhr  Feuerwerk über Wolkenstein 

Bühne II – Burghof

11:00 Uhr  Historischer Umzug aller 
 Vaganten, Gaukler, Ritter,  
 Grenadiere und des gemei- 
 nen Marktvolkes

12:00 Uhr  Gaukler Laut’n Hals mit 
 seinen Späßen

12:45 Uhr  Theo Theodor sorgt für  
 Kurzweyl

13:30 Uhr  Theatrum Pupa mit allerlei  
 Geschichten

14:30 Uhr  Historischer Umzug durch  
 die alte Bergstadt

15:00 Uhr  Laut’n Hals - ein Gaukler auf  
 Abwegen

15:30 Uhr  Geschichtenzeit mit 
 Theatrum Pupa

16:15 Uhr  Theo der Reimesprecher

17:00 Uhr  Gaukler Laut’n Hals mit 
 seinen Späßen

18:00 Uhr  Theatrum Pupa – drum eilet  
 herbei

19:00 Uhr  Theo Theodor mit vortreff- 
 lichst Wortesreim

20:00 Uhr  Laut’n Hals – der Schrecken  
 von Wolkenstein

21:30 Uhr  Feuerwerk über Wolkenstein 

Programmhöhepunkte zu Christi Himmelfahrt

Bühne III – Burg unten

11:45 Uhr  Eröffnung des hist. Marktes 
 durch den Burgherren mit 
 Musik von Feuerdorn

12:30 Uhr  Ritterkampf um Ruhm und  
 Ehre

13:30 Uhr  Feuer- und Fakirshow mit 
 Rudolfo

14:00 Uhr  Musik auf Sackpfeife und 
 Trommel mit Feuerdorn

14:30 Uhr  Historischer Umzug

15:15 Uhr  Rudolfo mit seiner Feuer- 
 show

15:45 Uhr  Die Ritter im Kampf Mann  
 gegen Mann

16:15 Uhr  Feuerdorn mit historischer  
 Melodey

17:15 Uhr  Der große Rudolfo zeigt 
 was er kann

18:00 Uhr  Ritterkampf

18:45 Uhr  Feuerdorn mit Musik aus 
 alter Zeit

19:30 Uhr  Feuer- und Fakirshow mit 
 Rudolfo

20:15 Uhr  Ritterkampf bis es kracht 

20:45 Uhr  Feuerdorn – laut erklingen  
 die Dudelsäcke

21:30 Uhr  Feuerwerk über Wolkenstein 

22:00 Uhr  Großes Abendspektakel
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Programm ab 15.00 UhrProgramm ab 15.00 Uhr
mit den mit den Marienberger Marienberger 
Blasmusikanten Blasmusikanten 
undund Technikschau Technikschau der der
Feuerwehr auf demFeuerwehr auf dem
Marktplatz in WolkensteinMarktplatz in Wolkenstein

Die Stadtverwaltung Wolkenstein und die Feuer-
wehren der Stadt Wolkenstein laden auch dieses 
Jahr wieder alle Bürgerinnen und Bürger sowie alle 
Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehren 
zum Maibaumsetzen auf dem Marktplatz Wolken-
stein ein. Die Feuerwehren treffen sich 14.45 Uhr 
auf dem Marktplatz Wolkenstein.

Für Speisen und Getränke sorgt der
Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.

MIT DEN FEUERWEHREN MIT DEN FEUERWEHREN 
DER STADT WOLKENSTEINDER STADT WOLKENSTEIN

Sonntag, 23Sonntag, 23..0404..20232023
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Telefonnummern und Adressen

Stadtverwaltung Wolkenstein
Rathaus, Markt 13, 09429 Wolkenstein
Telefon: 037369 131-0
Fax: 037369 131-11
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Internet: www.stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Bürgermeister
Herr Wolfram Liebing  131-30
E-Mail: bgm@stadt-wolkenstein.de
Sekretariat
Frau Berger 131-10
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiterin Kämmerei / Zentrale Verwaltung 
Frau Helbig 131-12
E-Mail: kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel 131-13
SB Kasse, Frau Beyrich 131-15
SB Steuern / Kasse, Frau Sprunk 131-16
E-Mail: kasse@stadt-wolkenstein.de
SB Personal / Haushalt, Frau Böhme 131-17
E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de
SB Einwohnermeldeamt / Passamt / Gaststättenrecht
Frau Becker 131-18
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
SB Standesamt / Gewerbeamt
Frau Matzek 131-19
E-Mail: standesamt@stadt-wolkenstein.de
SB Ordnungsamt / Kultur
Herr Tausch 131-21
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Gemeindlicher Vollzugsdienst
Frau Goralczyk 131-20
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Jugend / FFW / Schule / allg. Verwaltung
Frau Reichel 131-24
E-Mail: hauptamt@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung
Herr Voigt 131-32
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de
SB Liegenschafts- und Wohnungsverwaltung
Frau Nestler 131-35
E-Mail: liegenschaften@stadt-wolkenstein.de
SB Allgemeine Bauverwaltung, Frau Ufer 131-36
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de

Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000, Konto: 3125002000
IBAN: DE93870540003125002000, BIC: WELADED1STB
Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 12030000, Konto: 0001409002
IBAN: DE57120300000001409002, BIC: BYLADEM1001

Gästebüros
Gästebüro Wolkenstein 
(Schlossplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 037369 87123
Fax: 037369 87124
E-Mail: info@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag sowie an allen Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr

Gästebüro Warmbad 
(OT Warmbad, Am Kurpark 3, 09429 Wolkenstein) 
Telefon:  037369 151-15
Fax: 037369 151-17
E-Mail: info@warmbad.de
Internet:  www.warmbad.de
Öffnungszeiten Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr

Museum Schloss Wolkenstein mit Ausstellung 
„Land der Amethyste“ und „Gerichtsbarkeit“
Schlossplatz 1, 09429 Wolkenstein
Telefon:  037369 87123
E-Mail:  info@stadt-wolkenstein.de
Internet:  www.stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten Dienstag – Sonntag u. a. Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr
 Schließtag: 24.12.

Zinnfiguren – Studiensammlung im Schloss Wolkenstein
Schlossplatz 1, 09429 Wolkenstein
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag u. a. Feiertagen: 10:00 – 13:00 Uhr
während der Schulferien in Sachsen auch montags. Führungen und 
Gruppenbesuche bitte anmelden unter Telefon 0163 4092766.

Stadtbibliothek Wolkenstein
(Markt 13, 09429 Wolkenstein)
Telefon:  037369 131-27
E-Mail:  stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Montag: 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 18:00 Uhr

Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
(Turnerstraße 9, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 037369 9407
Fax:  037369 87298
Hort: 037369 87299
E-Mail: info@schule-wolkenstein.de
Internet: www.schule-wolkenstein.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Regenbogen“
(OT Gehringswalde, Hauptstraße 20 k, 09429 Wolkenstein)
Telefon:  037369 8234
E-Mail: kita.gehringswalde@stadt-wolkenstein.de
Kindertagesstätte „Zwergenland“
(OT Schönbrunn, Dorfstraße 38 b, 09429 Wolkenstein)
Telefon:  037369 9685
E-Mail: kiga.schoenbrunn@stadt-wolkenstein.de

Wertstoffhof Wolkenstein
Ortseingang (ehemals Deponie), 09429 Wolkenstein
Telefon:  037369 131-36
Öffnungszeiten
 Dienstag Donnerstag Samstag
Nov. 13:00 – 17:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 Uhr
Dez. bis Feb. geschlossen geschlossen 08:00 – 12:00 Uhr
März bis Okt. 14:00 – 18:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 Uhr

Abwasserzweckverband Wolkenstein / Warmbad – 
LSG Oberes Zschopautal
(Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde)
Telefon:  03735 266480
Fax: 03735 266481
E-Mail:  info@azv-wolkenstein.de
Notfall / Havarie: 037369 879514

Silber-Therme Warmbad
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag, Sonntag: 09:00 – 22:00 Uhr
Freitag, Sonnabend: 09:00 – 23:00 Uhr 

MITNETZ STROM
Störungsrufnummern (kostenfrei): 0800 2305070
Montag bis Sonntag: 00:00 Uhr – 24:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am Samstag, dem 20.05.2023. 
Redaktionsschluss ist der 05.05.2023. Bitte geben Sie Ihre Texte und Anzeigen rechtzeitig ab.
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Der Bürgermeister informiert

Wetter, Bürgermeisteralltag, Kultur als Gästewerbung, 
Firmenfleiß, Annaberger Land, weniger schnell beim 
Autofahren in den Ortsteilen, Preßnitztal putzt sich, 
Maibaumsetzen, Baugeschehen, noch mehr Fleiß

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte 
Unternehmerinnen und Unternehmer, sehr geehrte 
Gäste!

Was für ein Himmelsschauspiel bot das gestrige, kurze 
Unwetter, 30.03.2023, gegen 17:00 Uhr. Blitze schlugen 
mit direkter Donnerbegleitung ein. Das Schneetreiben 
war dicht, die dann hindurchzuckenden Blitze waren 
silberne Fontänen.

Heute wurde mir zehn Minuten lang meine Faulheit 
mitgeteilt. Ich bin Chef einer Faultierfarm, also das 
Oberfaultier, und nun wende ich mich fleißig diesem Text 
zu und werde, wie oft am Wochenende, diese Faulheit im 
Rathaus genießen. 

Ein riesiger Erfolg war die kurze Kunstausstellung in Bad 
Bentheim. Ein anderer Text im Heft wird dies beschreiben. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, 
auch den Helferinnen und Helfern aus der Partnerstadt. 
Mit meinem Amtskollegen und Freund Volker Pannen 
diskutierten wir öffentlich über Politik, das Miteinander 
und auch Fehler in der Corona-Pandemie, Diese haben 
dem Miteinander geschadet und wirken bis heute nach, 
besonders bei älteren Menschen und bei Kindern.

Was treibt das Faultier sonst so? Sachsen möchte seine 
Tourismusstrategie den neuen Gegebenheiten anpassen. 
Bei einer ersten Runde von sieben, konnte ich auf die 
Rolle der Bäder als Ganzjahresangebote verweisen. Der 
Austausch mit den unterschiedlichsten Machern bereitet 
Freude. 

Etwas weniger produktiv kam bei mir der kommunale 
Dialog zur Demokratie an. Ein sehr guter Ansatz für 
die Zukunft, aber haben wir nicht jetzt ein Problem? 
Das Telefonat mit dem Ministerpräsidenten fand in 
der Gegenwart statt. Wir könnten in Gesprächen zur 
Achtung des Gegenübers zurückfinden. Zwischen 
Meinungsäußerung und Rechthaberei liegen Welten.

Das 30-jährige Firmenjubiläum von Scharf Systembau-
elemente zeigte nicht nur die Leistungsfähigkeit des 
Unternehmens, sondern weckte auch bei mir die 
Erinnerung an manche Baustelle in meinem beruflichen 
Werdegang. Die Bundespolitik spricht von gigantischen 
Wohnungsbauten, Äußerungen, die wir Älteren kennen, 
an deren Ende ein riesen maroder Altbaubestand stand. 
Wie würde Wolkenstein ohne das Programm zum 
städtebaulichen Denkmalschutz aussehen? 

Unsere Fördermittelkulisse Annaberger Land ist mit 
Neuwahlen in die nächste Fördersaison gestartet. Es 
gibt weniger Geld und noch mehr Verwaltungsaufwand, 
machen wir zwischen Jöhstadt und Wolkenstein das 

Beste daraus. Mit Andi und Steffi haben wir sehr 
engagierte Begleiter. 

Liebe Autofahrerinnen und Autofahrer, ich bitte einige 
um etwas geringere Geschwindigkeiten. Die Straße des 
Friedens im OT Hilmersdorf ist schmal. Der Bereich um 
den Kindergarten Gehringswalde muss doch nicht zum 
Zeitgewinn genutzt werden. Die Durchfahrten durch 
Wolkenstein sind nicht als Schnellstraße ausgewiesen. 
Letztendlich ist der Tourismus-, Gastronomie-, 
Volkskunst- und Schülerumsteigebereich um das 
„Zughotel“ im Tal von Schönbrunn keine Jagd auf den 
Fußgänger. Ich bitte im Namen vieler Eltern um mehr 
Rücksichtnahme. 

Für den 29. April lade ich aus Wolkensteiner Richtung 
Menschen mit dem Fahrrad ein, die im Preßnitztal 
gemeinsam Müll sammeln, den andere bedenkenlos 
oder auch wissentlich in die Landschaft werfen. Unser 
Bereich erstreckt sich bis zum Wanderparkplatz in 
Streckewalde. Meine Amtskollegen mit Freiwilligen 
werden ihre Bereiche ebenfalls säubern. Wer dann 
noch Lust hat, kann bis zum „Andreas Gegentrum 
Stolln“ rollen, wo dieses Mal das Ende „gefeiert“ wird. 
Treffpunkt ist die Buswendeschleife bei der Schnitzerei 
Brantz. Wir starten 09:00 Uhr.

Bereits am 23. April um 15:00 Uhr findet das 
Maibaumsetzen mit allen Feuerwehren auf dem Markt 
von Wolkenstein statt. Freuen wir uns gemeinsam auf 
sie und die „Marienberger Bläser“.

Der „Grenadier“ startete eine 10-teilige Vortragsreihe zur 
Regional- und Militärgeschichte. Danke dir Thomas und 
den auswärtigen Gästen! 

Das Baugeschehen hat wieder Fahrt aufgenommen. Im 
Baugebiet Hüttenbach kann man auf neuen Fußwegen 
flanieren. In der Innenstadt erfolgen Begleitarbeiten zum 
fertiggestellten Straßenbau. Am Bachlauf der Waldmühle 
erfolgte eine Ufersanierung, um Folgeschäden zu 
vermeiden. Ein einsturzgefährdetes Wohnhaus an der 
Annaberger Straße wurde abgerissen.

Firmenneugründungen im Gewerbegebiet wurden 
national gewürdigt. „Fisch vom Schacht“ und das 
„Wolkensteiner Angelparadies“ sind seit einem Jahr bei 
uns tätig.

Vielen Dank EUCH ALLEN, die ihr im Wirtschaftsbereich 
und am Miteinander wirkt und euch Gästen, egal der 
Herkunft, die ihr uns besucht!

In diesem Sinn Ihr/euer Bürgermeister 

Wolfram Liebing 
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Ortsübliche Bekanntmachung
der Stadt Wolkenstein

Öffentliche Auslegung zum Entwurf des Vorhabens- 
und Erschließungsplanes als Bestandteil des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem 
Grünordnungsplan „Caravanplatz“ in der Fassung vom 
10.02.2023 in der Stadt Wolkenstein gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit.

Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein hat in seiner Sitzung 
am 06. März 2023 mit Beschluss Nr. 08/2023 den 
Entwurf des Vorhabens- und Erschließungsplanes als 
Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Grünordnungsplan „Caravanplatz“ in der 
Fassung vom 10.02.2023 mit Begründung und Anlagen 
gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die öffentliche 
Auslegung zur Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.

In der Zeit vom 27.04.2023 – 02.06.2023 wird der 
Entwurf des Vorhabens- und Erschließungsplanes als 
Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Grünordnungsplan „Caravanplatz“ in der 
Fassung vom 10.02.2023 mit Begründung und Anlagen 
einschließlich Umweltbericht und den wesentlichen 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
in der Stadtverwaltung Wolkenstein, Rathaus, Markt 13, 
09429 Wolkenstein, zu jedermanns Einsicht während 
nachfolgender Zeiten

Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Folgende bereits vorliegende umweltbezogene 
Informationen sind verfügbar:

Schutzgüter allgemein

- Stellungnahme der Landesdirektion Sachsen vom 
 17.10.2022 (Vorhaben entspricht den Erfordernissen  
 der Raumordnung; Ausgliederung aus dem Land- 
 schaftsschutzgebiet “Oberes Zschopau- und 
 Preßnitztal” ist nicht erforderlich – Abstimmung 
 mit LRA ERZ; Zulässigkeit des Vorhabens 
 im Heilquellenschutzgebiet sind mit Landratsamt  
 abgestimmt)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 
 03.11.2022 (Kleinkläranlage außerhalb der Heilwasser- 
 schutzzone, Versickerungsnachweis liegt vor, Abstand  
 von Feuerstätten zum Wald > 30 m wird eingehalten) 

Schutzgut Boden/ Geologie (und Fläche)

- Abfallbezogene Untersuchung Boden vom 13.02.2021,  

Öffentliche Bekanntmachungen  IB Neubert & Co. GmbH (labor-analytische  
 Untersuchung der Probe und  Felduntersuchung ergibt 
 keinerlei anthropogene Auffälligkeiten)

- Stellungnahme des Sächsischen Oberbergamtes vom 
 21.09.2022: (Vorhaben liegt im Erlaubnisfeld  
 „Erzgebirge“, Auswirkungen sind nicht zu erwarten; 
 Altbergbau/Hohlraumgebiete: Vorhaben liegt im alten  
 Bergbaugebiet; keine stillgelegten bergbaulichen  
 Anlagen bekannt; nichtrisskundige Grubenbaue in 
 Tagesoberflächennähe sind nicht auszuschließen)

- Stellungnahme Sächsisches Landesamt für Umwelt,  
 Landwirtschaft und Geologie vom 02.11.2022 
 (Hinweise zur Versickerung von gereinigtem  
 Schmutz-wasser und Niederschlagswasser beachten, 
 Berücksichtigung geologische Hinweise: Anforderungen  
 zum Radonschutz angemessen beachtet)

Schutzgut Klima und Luft

- Eine Beeinträchtigung der Luftqualität kann vernachläs- 
 sigt werden. Die Maßnahme hat auf das Lokalklima der  
 Umgebung keine Auswirkungen.

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.11.2022 (Vorhaben befindet sich im Landschafts- 
 schutzgebiet (LSG) “Oberes Zschopautal mit  
 Preßnitztal“; naturnahes ausdauerndes nährstoff- 
 reiches Kleingewässer im Plangebiet ist ein 
 gesetzlich geschütztes Biotop gem. § 30 Abs. 2 Nr. 1 
 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG); vorgeschlagene 
 naturschutzrechtliche Kompensationsmaßnahme ist 
 geeignet und zielführend, Ausführungen und 
 Schlussfolgerungen zum Artenschutz sind umfassend  
 und nachvollziehbar)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.11.2022 (Referat Siedlungswasserwirtschaft – gesi- 
 cherte Abwasserentsorgung (Schmutz- und Nieder- 
 schlagswasser) ist Voraussetzung für die Zustimmung 
 zur Errichtung von baulichen Anlagen in der Schutz- 
 zone III des Heilquellenschutzgebietes – Nachweise  
 wurden vorgelegt)

- Artenschutzgutachten IB Eigner (Festlegung von  
 Ersatzmaßnahmen für Fledermäuse, Nistmöglichkeiten  
 und Amphibien; ökologische Baubegleitung),

- Eingriffs- und Ausgleichsregelung IB Eigner (Bilanzie- 
 rung und daraus folgende Festlegung von Ausgleichs- 
 maßnahmen im Plangebiet)

- Stellungnahme des Planungsverbandes Region 
 Chemnitz vom 18.10.2022 (Gebiet mit besonderer 
 avifaunistischer Bedeutung)

Schutzgut Mensch

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 
 03.11.2022 (Referat Immissionsschutz: keine  
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 Einwände oder Bedenken; durch Festsetzungen im  
 VBP ist nach immissionsschutzrechtlicher Sicht  
 gesichert, dass an den Kureinrichtungen die  
 Immissionsrichtwerte der TA Lärm von tagsüber 
 45 dB(A) und nachts 35 dB(A) eingehalten werden.

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 
 03.11.2022 (Referat Brandschutz: Bestätigung der  
 beschriebenen Löschwasserversorgung- Hydrant 11)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 
 03.11.2022 (Referat Senioren- und Behindertenbeauf- 
 tragte: der öffentliche Raum ist nach gesetzlichen  
 Regelungen barrierefrei zu gestalten.)

- Festlegungen zur vorgeschriebenen Nachtruhe von  
 22:00 – 06:00 Uhr, mögliche Kontrolle durch die Anwe- 
 senheit des Platzbetreibers bzw. einer Aufsichtsperson  
 im Wohnhaus vor Ort

Schutzgut Wasser

- Stellungnahme der Landesdirektion Sachsen vom 
 17.10.2022 (Lage im Heilquellenschutzgebiet – Abstim- 
 mung mit der Fachbehörde ist erfolgt – Zulässigkeit 
 unter Beachtung von Beschränkungen)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 
 03.10.2022 (Referat Siedlungswasserwirtschaft –  
 Schmutzwasserentsorgung über eine vollbiologische  
 Kläranlage mit Versickerung außerhalb der Heilwasser- 
 schutzzone. Der Standort der Kläranlage liegt außerhalb  
 der Schutzzonen III und B der Heilquelle. Die  
 Anforderungen an die Leitung gemäß DWA 
 A 142 beachten. Der Versickerungsnachweis  
 liegt vor.)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.10.2022 (Referat Siedlungswasserwirtschaft –  
 Die Einleitung des Niederschlagswassers in Teich 
 ist aus naturschutzrechtlicher Sicht möglich. Der 
 Mengennachweis zum Niederschlagswasser liegt vor.  
 Die Entwässerung der Zufahrtswege/Stellplätze  
 erfolgt mittels breitflächiger Versickerung 
 (versickerungsfähige Beläge).

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.10.2022 (Referat Gesundheitsdienst: Der  
 gewählte Standort liegt in der SZ II der Heilquelle  
 Warmbad, mit Schreiben des SG Siedlungswasser- 
 wirtschaft vom 01.06.2022 wurde der Beplanung  
 des Gebietes zugestimmt.
 Hinweis: keine negative Beeinträchtigung für das  
 Heilquellenwasser)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.10.2022 (Referat Gesundheitsdienst: Hinweis zur  
 Einhaltung der Immissionsschutzanforderungen wegen 
 Nähe zur Kurklinik)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom  
 03.10.2022 (Referat Gesundheitsdienst: Beachtung der  
 Anforderungen zum Radonschutz)

- Versickerungsnachweis gereinigtes Abwasser  
 (Versickerung nicht in Heilwasserschutzzone,  
 nicht in LSG Oberes „Zschopautal und 
 Preßnitztal“,nicht in Fauna-Habitat- Gebiet; Abstand 
 zum Grundwasserleiter >10m; Versickerung am 
 geplanten Standort möglich

- Mengennachweis Niederschlagswassereinleitung (IB  
 Viertel) in abflusslosen Teich ist erbracht (Verdunstung  
 > als Wasserzufluss bei Normalszenario 7 Tage und  
 Neubau einer 10.000 l Zisterne)

Schutzgut Landschaft und Landschaftsbild

- Stellungnahme des Landesamtes für Archäologie  
 Sachsen vom 18.10.2022 (Hinweis: das Vorhaben liegt  
 in einem „archäologischen Relevanzbereich“ (neuzeit- 
 liche Hauswirtschaft [D-88050- 10]; spätmittelalter- 
 liche Siedlungsspuren und Neuzeit [D-88050-05]).  
 Im Zuge der Erdarbeiten können sich archäologische  
 Untersuchungen ergeben.)

Während der Auslegungsfrist können alle an der 
Planung Interessierten die Planunterlagen zum 
Entwurf des Vorhabens- und Erschließungsplanes als 
Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Grünordnungsplan „Caravanplatz“  
einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich 
oder während der Sprechzeiten zur Niederschrift 
(Stadtverwaltung Wolkenstein, Rathaus, Markt 13, 
09429 Wolkenstein) abgeben. 

Die Mitteilung kann auch elektronisch an: bauamt@stadt-
wolkenstein.de übermittelt werden.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach § 4a 
Absatz 4 Satz 1 BauGB ins Internet eingestellt 
unter: www.stadt-wolkenstein.de sowie über 
ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich 
gemacht: www.bauleitplanung.sachsen.de

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über die Satzung 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes als Bestandteil 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 
integriertem Grünordnungsplan “Caravanplatz” 
gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Stadtverwaltung Wolkenstein 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die  
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von 
Bedeutung ist.

Wolfram Liebing
Bürgermeister
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Aus dem Stadtrat

Gefasste Beschlüsse der 2. öffentlichen 
Sitzung des Stadtrates der Stadt Wolken-
stein am 06. März 2023

Beschluss Nr. 07/2023
Der Stadtrat stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen 
zur Erstattung des Gemeindeanteils gemäß § 17 Abs. 
3 SächsKitaG i.V.m. § 3 SächsKitaFinVO in Höhe von 
22.749,47 € zu. Die Deckung erfolgt über Mehrerträge bei 
der Gewerbesteuer.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:  17
davon anwesend:  15 
stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Beschluss Nr. 08/2023
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein billigt den Entwurf des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes als Bestandteil des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem 
Grünordnungsplan „Caravanplatz“ der Stadt Wolkenstein 
in der Fassung vom 10. Februar 2023 mit Begründung und
Anlagen und beschließt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die 
öffentliche Auslegung.
Die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:  17
davon anwesend:  15
stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Beschluss Nr. 09/2023
1. Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt, die 
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahme 
Große Kirchgasse 2, im Rahmen des Programmes 
Lebendige Zentren, Fördergebiet „Historische Kernstadt 
Wolkenstein“, mit einem Zuschuss in Höhe von max. 
5.494,00 € zu fördern.

2. Die Förderung erfolgt auf der Basis des noch zwischen 
der Stadt Wolkenstein und dem Eigentümer des 
Gebäudes abzuschließenden Sanierungsvertrages, der die 
Konditionen der Förderung im Einzelnen regelt.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:  17
davon anwesend:  15
stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:   14
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  1

Beschluss Nr. 10/2023
1. Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt, die 
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahme 
Niedergraben 5 im Rahmen des Programmes 
Lebendige Zentren, Fördergebiet „Historische Kernstadt 
Wolkenstein“, mit einem Zuschuss in Höhe von max. 
14.679,58 € zu fördern.

2. Die Förderung erfolgt auf der Basis des noch zwischen 
der Stadt Wolkenstein und den Eigentümern des 
Gebäudes abzuschließenden Sanierungsvertrages, der die 
Konditionen der Förderung im Einzelnen regelt.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:  17
davon anwesend:  15
stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:   12
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  3

Aus dem Hauptamt

Schöffenwahl 2023

Im ersten Halbjahr 2023 werden die Schöffen für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht 
werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
Wolkenstein wohnen und am 01.01.2024 mindestens 
25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar 
sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. 

Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige 
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden. Schöffen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen in seinem 
sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden 
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die 
ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet 
hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, 
Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann 
aus beruflicher Erfahrung und /oder gesellschaftlichem 
Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im 
Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in 
Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung über 
besondere Erfahrung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt 
in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
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Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit 
und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes 
– gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. 
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, 
über Rechte und Pflichten informiert sein und sich 
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie 
müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen 
berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff in das Leben anderer Menschen durch 
das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt 
werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits 
eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. Schöffen sind 
mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. 

Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-
Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen  
beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. 
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch – haben die Schöffen daher 
mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe,  
für die Versagung von Bewährung oder für einen 
Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht 
übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht 
anstreben.

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen 
ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, 
ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren 
Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch 
zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich aus- 
drücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der 
Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher 
Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in 
allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 
6. Mai 2023 beim Hauptamt der Stadt Wolkenstein, 
Frau Reichel, Telefon: 037369 131-24. 

Ein Formular kann von der Internetseite  
www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden  
oder ist im Hauptamt der Stadt Wolkenstein erhältlich.
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Aus dem Ordnungsamt

Parken zum Burgfest
Informationen zum 30. Burgfest vom 
18.05. bis 21.05.2023

Folgende Parkplätze stehen für unsere Bürger und Gäste 
zur Verfügung:

- Parkplatz Annaberger Straße 
 (Parkplatz nur für Händler)
- Parkplatz Penny-Markt (Mitarbeiter Burgfest)
- Hauptparkplatz: Parkplatz für Gäste am Wasserwerk / 

Sommerhalde

Der Bus-Pendelverkehr fährt am 18.05.2023 von 
10:00 bis 19:00 Uhr vom Parkplatz Großrückerswalder 
Straße – über Marienberger Straße – Schönbrunn  
Wendeschleife – Annaberger Straße – Parkplatz Groß-
rückerswalder Straße.

Der Marktplatz ist vom Mittwoch, 17.05. bis Freitag 
19.05.2023 für das Parken gesperrt. Die Innenstadt ist 
Donnerstag, 18.05. bis Sonntag 21.05.2023 für den  
gesamten Fahrzeugverkehr, außer Anwohner gesperrt.

Die Bushaltestelle Markt wird vom 17.05. bis 21.05.2023 
vom ÖPNV nicht bedient. Am 18.05.2023 werden 
alle Bushaltestellen in der Stadt Wolkenstein nicht  
bedient. Die nächsten Bushaltestellen befinden sich in  
Gehringswalde und Schönbrunn.

Wir bitten sehr um Ihr Verständnis und wünschen  
allen Bürgern und Gästen unserer Stadt ein fröhliches,  
erlebnisreiches und vor allem friedliches Burgfest  
am Himmelfahrtstag und dem darauffolgenden  
Wochenende.

Ihr Ordnungsamt
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„Der nackte Kaiser“ zurück aus der Partnerstadt – viel-
seitige Ausstellungsobjekte haben in Bad Bentheim  
beeindruckt

An 4 Wochenenden hatten Interessentinnen und 
Interessenten Gelegenheit, die vielfältigen und teilweise 
außergewöhnlichen Kunstobjekte von Wolkensteinern 
zu betrachten oder besser zu bestaunen. Nicht nur 
die besonderen Märchenfiguren, von Martin Stockmann 
jeweils aus einem Stück Lindenholz herausgearbeitet, 
hinterließen Eindruck, sondern auch die geschnitzten 
Objekte von Tobias Stiel. Diese Objekte bzw. Projekte, 
wie sie der Künstler selbst bezeichnet, könnten 
unterschiedlicher nicht sein: eine Vielzahl von  
Waldtieren – teilweise winzig klein, Aliens, menschliche 
Körper in verschiedenen Varianten, Max und Moritz 
sowie passend zur Jahreszeit: Osterhasen. Bewunderung 
gab es auch für die sehr verschiedenen Spielobjekte 
- Regenbogen, Kreisel, Mosaikspiele, Autos, Baby-
Greiflinge – aus Holz  und 2 Abstrakte Kompositionen  
von Heiko Hillig, dem einzigen Profi unter  
den Ausstellern. Durch die Unterstützung eines  
weiteren Profis, dem Holzgestalter Michael Ramm,  
war die Ausstellung der vielen Figuren und Objekte 
überhaupt erst möglich, denn er stellte kurzfristig 
die notwendigen Vitrinen bereit. Transportiert und  
aufgebaut wurden sie von Bürgermeister Wolfram 
Liebing, der sich sofort in seine Zeit als Messebauer 
zurückversetzt fühlte. 

Direkt im Eingangsbereich waren die sehr verschiedenen 
Malereien von Rocco Stelzig und Gerd Hiemann zu  
sehen. Aliens in Acryl treffen auf Landschaft in Aquarell, 
beides bestaunt.

An der Wand gegenüber Texte von Katrin Albrecht  
unter der Überschrift „Lyrik und Gebet“ – eine 
Interpretation biblischer Texte zu Ostern und  
Pfingsten. Beinahe versteckt in den hinteren Räumen 
die Fotografien von Peter und Kai Graßnickel sowie  
von Jens Siegel – viel Landschaft, verschiedene  
Technik, unterschiedliche Blickwinkel und Auffassung 
von Fotografie. 

Museum im Schloss

Kulturelle Einrichtungen

Die Ausstellung hat etwas sehr Wichtiges bewirkt: 
Begegnungen von Menschen, die miteinander ins 
Gespräch kommen über ganz unterschiedliche Dinge, 
anfangs natürlich über die Kunstwerke. Beide Seiten 
– Besucher und Künstler – fühlten sich wohl und 
angenommen, irgendwie verbunden. 

Die Atmosphäre im Bad Bentheimer Haus Westerhoff 
trug ebenfalls dazu bei, dass sich keiner falsch oder etwa 
ausgegrenzt fühlte – im Gegenteil. 

Am letzten Wochenende der Ausstellung war das 
nochmals deutlich zu spüren. Durch die Aktion „Wir 
im Westend“, beschreibbar als „Tage der offenen 
Werkstatt“, initiiert von Goldschmiedin Marion Brüning, 
der Brauerei Fleische, dem Bentheimer Weinberg und 
Töpferin Katharina Bosink, die seit einiger Zeit im Haus 
Westerhoff in ihrer Mini-Werkstatt Workshops anbietet, 
waren besonders viele Neugierige unterwegs. 
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Es war ein Kommen und Gehen, manche blieben länger 
und versuchten sich z. B. auch beim Verzieren von 
Ostereiern mittels der von den Sorben praktizierten 
Wachsbatik. Für manche eine erstmalige Erfahrung, die 
nach kurzer Zeit von einigen Mutigen voller Begeisterung 
ausprobiert wurde. An dieser Stelle nochmals ein ganz 
großes Dankeschön für die tolle Unterstützung durch 
inzwischen lieb gewordene Freunde in Bad Bentheim, 
die u. a. die Ausstellung an den Wochenenden betreuten,  
als wir Wolkensteiner selbst nicht anwesend sein  
konnten, Kuchen backten oder kulturelle Erlebnisse 
während unserer Aufenthalte organisierten. Aktiv 
ermöglicht haben das u.a. Gislinde und Friedrich Holke, 
Marianne und Joachim Frensch, Marlene und Hans-Helmut 
in der Stroth, Renate Kuhr, Meike Werner, Bürgermeister  
Dr. Volker Pannen, Johann Bardenhorst vom Treff 10  
und der Musikinitiative Alternation sowie Laura 
Wöllecke und Frank Slink von der Touristinformation 
Bad Bentheim. 

Eine weitere Möglichkeit, sich zu begegnen und ins 
Gespräch zu kommen war die Vorstellung des Buches 
„Die Umarmung der Demokratie“ mit Texten von 
Wolfram Liebing sowie Illustrationen von Marlene in der 
Stroth und Gille W. Kuhr. Das anwesende Publikum hatte 
es nicht leicht, denn es gab neben lustigen, lockeren 
Texten auch sehr viele anstrengende und nicht leicht zu 
verdauende Lyrik zu hören. 

Abschließend tauschten sich die beiden Bürgermeister 
noch über ihr Verständnis von Demokratie aus und 
entließen das Publikum mit Denkanstößen in den Abend. 
Man ging noch nicht gleich nach Hause, man redete 
weiter miteinander und genoss diese gemeinsamen 
Momente. So könnte Frieden funktionieren ...

Sonderausstellung OLAF SPORBERT 
Werkschau – Verlängerung bis 14.05.2023

Die am 10. Februar 2023 im Beisein vieler interessierter 
Gäste eröffnete Sonderausstellung mit einer 
umfangreichen und vielseitigen Werkschau von Olaf 
Sporbert wird um 4 Wochen verlängert. Sie endet 
nicht wie ursprünglich vorgesehen am Sonntag nach 
Ostern, 16. April 2023, sondern erst am Sonntag, 14. 
Mai 2023. Dadurch haben noch viele weitere Besucher 
die Möglichkeit, die Ausstellung zu sehen und sich 
daran zu erfreuen. Einige der Arbeiten wurden schon 
am Eröffnungsabend reserviert um nach dem Ende der 
Ausstellung nicht wieder mit dem Künstler ins Atelier, 
Depot oder neue Ausstellungsräume zu wandern, 
sondern künftig im privaten Besitz sichtbar zu sein. 
Das ist einerseits schade, weil sie dann nur noch 
einem eingeschränkten Personenkreis zugängig sind. 
Andererseits spricht es für den Künstler und seine Werke, 
wenn diese von so großem Publikumsinteresse sind.

Nutzen Sie die Gelegenheit und überzeugen sich selbst 
von der künstlerischen Vielfalt und Aussagekraft der 
Kunstwerke.

Übrigens hat der Künstler eine ganz persönliche 
Verbindung zu Wolkenstein, die schon ein paar Jahre 
zurückliegt, er hat die ersten vier Lebensjahre in 
Wolkenstein verbracht und danach regelmäßig noch seine 
Großeltern besucht, die im heutigen Haus der Pension 
„Zur Kurfürstin“ eine Badeanstalt betrieben haben. Schon 
deshalb ist es gar nicht verwunderlich, dass auch einige 
Bilder mit Wolkenstein-Motiven zu sehen sind.
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„Vielleicht wird‘s nie wieder so schön“ mit 
Gerhard Schöne & Musikanten am 11. Juni 
2023 um 19.30 Uhr openair im Schlosshof 
Wolkenstein

„Die achtziger Jahre waren die Zeit als zu den Konzerten 
von Liedermachern oft Hunderte, bei den Open Airs 
von Gerhard Schöne mit der Gruppe L‘art de passage 
oft Tausende strömten. Die Insel der Jugend in Berlin 
drohte bei seinem Konzert 1988 wegen Überfüllung der 
Nahe Untergang. „Du hast es nur noch nicht probiert“ 
war das Motto und die Verbindung zwischen Publikum 
und Podium. Schöne Klassiker wie „Wellensittich und 
Spatzen“, „Die Alte auf der Schaukel“, „Fantasia“, „Blues 
im Blut“ oder „Mit dem Gesicht zum Volke“ wurden 
auch ohne Radiorotation zu Ohrwürmern und zu Wellen 
der Ermutigung. Die Popularität von Gerhard Schöne 
blieb auch nach 1990 ungebrochen, wovon unter 
anderem über zwanzig neue Alben und verschiedene 
Konzertprogramme zeugen. Viel zu selten jedoch, hatte 
der Liedermacher sein gesamtes Repertoire dabei im 
Blick und auf dem Programmzettel. Jetzt ist für einige, 
wenige Konzerte musikalische Abhilfe gesorgt und Mehr 
in Sicht.

Die Musikanten sind schon bereit: Stefan Kling (Pia-
no), Ralf Benschu (Saxophon, Klarinette, Dudelsack), 
Eudinho Soares (Gitarre, Cavaquinho), Javier Reyes 
(Drums, Percussions), Guilherme Castro (Bass). 

Bitte Termin vormerken und rechtzeitig Karten be-
sorgen im Museum & Gästebüro im Schloss, in der 
Stadtbibliothek oder online im KONSUM unter  
www.buschfunk.com!
Info unter Tel. 037369 87123, 131-27 und  
0172 4701761!

Reisevortrag mit Nina und Thomas Mücke: 
„Die große Sehnsucht FINNLAND“ am 21. 
April um 19:00 Uhr und Sonderöffnungszeit 
zum „Welttag des Buches“ am 23. April 
2023 von 13:00 – 17:00 Uhr

Nina und Thomas Mücke sind am 21. April 2023 bereits 
zum 3. Mal zu Gast in Wolkenstein, um ihre vielfältigen 
Reiseeindrücke an interessierte Zuhörerinnen und 
Zuhörer weiterzugeben. Nach den Ausflügen auf die Krim 
und nach Schlesien geht es dieses Mal nach Finnland. 
Bitte möglichst Plätze reservieren!

Am Sonntag, 23. April 2023, öffnet die Stadtbibliothek 
aus dem o. g. Anlass von 13:00 – 17:00 Uhr zusätzlich 
ihre Türen für alle kleinen und großen Besucherinnen 
und Besucher. Während dieser Zeit gibt es vor 
allem Gelegenheit, um in aller Ruhe in den Regalen 
zu stöbern und interessante Lektüre zu finden.  
Durch die Fördermittel des Kulturraumes Erzgebirge-
Mittelsachsen ist es möglich, regelmäßig neue Medien 
zu erwerben und dadurch den Bibliotheksbestand zu 
aktualisieren. Auch in diesem Jahr wurden schon einige 
neue Medien gekauft, die bereits fleissig ausgeliehen 
werden. Auf sehr begehrte Titel muss man oft ein 
ganzes Weilchen warten und man sollte diese am  
besten reservieren. Nicht mehr aktuelle Medien oder 
beschädigte Exemplare werden aussortiert und gerne 
weitergegeben. Lassen Sie sich einladen und nehmen 
sich einfach ein bisschen Zeit zum Stöbern, Anschauen, 
Vorlesen.

Informationen und Kartenreservierungen unter Telefon: 
037369 131-27 und 0172 4701761
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Kita „Zwergenland“

Kindertagesstätten

Na, ihr „Zwerge“!
Habt ihr Lust auf einen Ausflug ins 

„Zwergenland“?
Dann kommt mit euren Eltern zum

„Zwergentreff“ in die Kneipp®
Kindertagesstätte Zwergenland

nach Schönbrunn. 
Viele schöne Spielsachen warten darauf, von 

euch ausprobiert und erkundet zu werden.

Unser „Zwergentreff“ findet immer
am letzten Dienstag im Monat
von 15:30 bis 16:30 Uhr statt.

Die Erzieher/-innen der Kita „Zwergenland“ 
Schönbrunn freuen sich auf euren Besuch.

Der nächste „Zwergentreff“ findet am 
25.04.2023 statt.

Telefonisch sind wir unter 037369 9685 
zu erreichen.

Hallo, ihr kleinen Knirpse!
Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue

Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit 
anderen Kindern zu spielen? Besucht ihr noch 

nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum
KNIRPSEN-TREFF

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:30 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.

Telefonisch sind wir zu erreichen unter der 
037369 8234.

Auf euren Besuch am 02.05.2023 
freuen sich die Erzieherinnen der 

Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.

Kita „Regenbogen“

Immer wieder kommt ein neuer Frühling 
–Tschüß Winter! 

Erste Frühblüher recken ihre Köpfe schon durch die nasse 
und noch kalte Erde hindurch und schmücken Wiesen und 
Gärten mit ihren bunten Farben. Die kalten und grauen 
Wintertage nehmen langsam ein Ende und somit wollen 
wir uns vom Winter erst einmal wieder verabschieden. 
Auch in diesem vergangenen Winter haben sich die Grup-
pen der Kita Regenbogen wieder intensiv mit diesem 
Thema beschäftigt, allerdings mal etwas anders. In die-
sem Jahr schauten sie sich den Winter einmal in all seinen 
Facetten genauer an. 

Angefangen bei den Kleinsten, die den Winter auf spiele-
rische Art und Weise näher kennen lernen durften. Sei es 
ein lustiges Schneeflocken-Fingerspiel, eine „Schneeball-
schlacht“ mit Bällen aus zerknülltem Zeitungspapier oder 
aber ein Schneemann-Lied - die Kids hatten einen riesen 
Spaß! Musikalisch ging es dann durch die grauen Tage mit 
einem heiteren Bewegungstanz und bei einem Experi-
ment mit Rasierschaum, bei dem sie sich einmal so richtig 
„im Schnee“ austoben und matschen konnten. Doch nicht 
nur drinnen sollten sie Freude am Winter haben, sondern 
selbstverständlich auch draußen. Warm eingepackt ging 
es so auf den verschneiten Spielplatz, wo kleine Schnee-
männer gebaut und Schneeflocken eingefangen wurden. 
Sonnige Wintertage luden zudem noch zu einem kleinen 
Wintespaziergang durch verschneite Gärten ein. 

Die Kükengruppe beschäftigte sich währenddessen nicht 
nur mit dem Schnee und dem Winter an sich, sondern 
vielmehr mit den Tieren und was diese den Winter über 
so treiben. Dabei besuchte sie eine kleine Meise namens 
„Frieda“, welche sie durch das Projekt hindurch bei zahl-
reichen Aktivitäten begleitete. Beim Herstellen von Vogel-
futter, beim Lesen der Geschichte „Der verlorene Hand-
schuh“ oder aber bei der Fährtenlese im Wald - Frieda 
war stets dabei. Zum Schluss bastelten die Erzieherinnen 
gemeinsam mit den Kindern ein kleines Vogelhäuschen 
aus Pappe, in dem ihre eigene kleine Frieda drin wohnte – 
eine kleine Meise aus Knete. 
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Und während die Kleineren allerhand über Schnee, Eis 
und Kälte lernten, beschäftigten sich unsere Größten mit 
einer sehr wichtigen Frage: Ist ein Winter ohne Schnee 
eigentlich ein richtiger Winter? Zurecht, denn in diesem 
Jahr schien es, als wüsste der Winter nicht so recht, was 
er will. An einem Tag lag der Schnee meterhoch, Schnee-
männer verzierten noch das Gelände und an dem ande-
ren Tag war nichts weiter übrig, als Wasser und Matsch. 
Doch wie kommt das? Dieser Frage gingen sie forschend 
in einem Experiment, in dem sie die verschiedenen Aggre-
gatzustände kennen lernten auf den Grund. Dabei konn-
ten sie genau beobachten, wie sich Wasser wann verhält 
und konnten auch dieser Frage bald schon eine Antwort 
zuordnen. Doch ganz gleich, was den Winter nun zu solch 
einem macht, die Bärenkinder nutzten trotzdem jedes 
Schneegestöber und jeden noch so kleinen Schneehau-
fen, um gemeinsam mit den Gruppenerziehern ein riesiges 
Iglu auf dem Spielplatz zu bauen oder aber um Tierspuren 
im Winterwald zu entdecken und zuzuordnen. 

In der Zwischenzeit, während sich die drei anderen Grup-
pen ins Schneegetümmel stürzten, wagten sich die Kin-
der und Erzieherinnen der Kätzchengruppe auf eine span-
nende Reise durch den menschlichen Körper und lernten 
einiges über Körperteile, Muskeln und Knochen, Organe 
und Gesundheit. Jede Woche beschäftigten sie sich mit 
den unterschiedlichen Schichten und Themen unseres 
Körpers. In der Woche, wo es um die Knochen gehen 
sollte, bastelten sie ein riesiges Skelett aus Papprollen 
und benannten die wichtigsten Knochen.

Als Anschauungsobjekt brachte Gruppenerzieherin Jenny 
in einer weiteren Woche einen Torso mit, bei dem die Kin-
der die Organe einmal näher unter die Lupe nehmen konn-
ten. Zudem bastelten sie für ein kleines Experiment über 
die Lunge ein Lungenmodell aus Pappe, Strohhalmen und 
Gefrierbeuteln, mit dem sie beobachten konnten, wie das 
Atmen funktioniert. Weiter ging die Reise dann durch 
unsere fünf Sinne - hier wurde es für die Kinder richtig 
spannend und manchmal auch etwas knifflig. Bei einem 
Fühl-KIM und bei dem Ertasten von verschiedenen Ober-
flächen lernten sie ihren Tastsinn näher kennen und bei 
einem Hörmemory mussten sich sich einmal komplett auf 
ihren Hörsinn verlassen. 

Höhepunkt und Abschluss der Sinnes-Wochen war aller-
dings der Geschmackssinn. Hier durften sie sich einmal 
durch die verschiedenen Geschmacksrichtungen probie-
ren und einige leckere Lebensmittel verkosten - von süß, 
über bitter, bis hin zu scharf. Mutig traten sie den unter-
schiedlichen Geschmäckern entgegen und probierten al-
les, was es gab. Und somit beendeten sie ihre Reise mit 
viel neuem Wissen über sich selbst und vielleicht mit 
künftig etwas weniger Appetit auf Scharfes. 
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Finale Mittleres Erzgebirge im 
Zweifelderball der Grundschulen

Am 28.03.2023 startete unser Team der Bürgerschule 
Wolkenstein in der Turnhalle Lengefeld zum Finale 
Mittleres Erzgebirge Zweifelderball. 6 Mannschaften 
nahmen teil. Wir konnten spannende Ballwechsel und 
starken Teamgeist bei allen Mannschaften beobachten.

Hervorragend schnitt die Goethe-GS Olbernhau ab,  
sie sicherte sich den Pokal.

Im letzten Spiel steigerten sich die Kinder der Bürger-
schule Wolkenstein und erreichten insgesamt den 3. Platz. 
Die Qualifizierung für das Endfinale am 07.06.2023 in der 
Silberlandhalle Annaberg war geschafft und die Freude 
groß. Ein toller Erfolg.

R.B.

Laufen, Springen, Werfen

Nach mehrjähriger Zwangspause fanden am  
07. März 2023 endlich wieder die Erzgebirgsspiele  
der Hallen-Leichtathletik in Olbernhau statt.  

15 Kinder der Klassen eins bis vier der Bürgerschule 
Wolkenstein qualifizierten sich durch ihre sehr guten 
Leistungen im Sportunterricht für die Teilnahme. In den 
Disziplinen Dreierhopp, Medizinballschocken, Sprint, 
Staffel- und Ausdauerlauf durften sie ihr Können gegen 
andere Schulen aus dem mittleren Erzgebirgskreis  
unter Beweis stellen. Für die meisten unserer kleinen 
Sportler und Sportlerinnen war es das erste Mal, so dass 
sie voller Aufregung und Erwartung in den Wettkampf 
starteten. Alle gaben ihr Bestes und waren mit viel 
Einsatz und Freude dabei.

So stellten sich auch bald Erfolge ein: Goldmedaillen 
gab es für Johan Hofmann im Medizinballschocken und  
Jannes Schwarz im Sprint. Außerdem wurden  
Gustav Müller mit Silber und Mika Rösch mit  
Bronze für ihr Ergebnis im Dreierhopp geehrt. Gratulation!

Lisa Trabitzsch

Nun wollen wir dem Winter und den vergangenen 
Projekten aber wirklich Lebewohl sagen und den Frühling 
herzlich willkommen heißen. Und mit viel Ehrgeiz und vor 
allem großer Vorfreude und Neugier sind wir jetzt schon 
gespannt auf unser nächstes Abenteuer, bei dem wir 
uns durch den wilden Westen und Indianerdörfer durch 
schlagen müssen. Bis dahin – bleibt gespannt und wir 
wünschen frohe Ostern!

Bürgerschule 

An die Computer und los!

Am 17.03.2023 fuhren wir zum Informatik-Landes-
wettbewerb nach Dresden, weil wir die besten zwei 
Schüler aus unserer Schule im Vorausscheid waren. Nach 
einer kurzen Wartezeit wurden wir in den Informatikraum 
gebracht. Dann ging es auch schon los. Das Thema, zu 
dem wir etwas am Computer machen mussten, war die 
Fußballweltmeisterschaft 2022. Mit Word sollten wir eine 
Medaille auf der Vorder- und Rückseite gestalten. Dazu 
gab es vorgegebene Kriterien. Im Anschluss aßen wir 
noch eine leckere Portion Nudeln. Dann wartete noch ein 
besonderes Highlight auf uns. Wir bekamen eine Führung 
im Rudolf-Harbig-Stadion. Wir staunten nicht schlecht, 
dass ein VIP-Ticket bis zu 300 € kostet. Im Presseraum 
nahmen wir die Plätze der Trainer ein.

Nach einem coolen Tag fuhren wir wieder nach Hause.

Mika Rösch (4a), Timo Bluhm (4b)

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister gratuliert allen älteren Bürgern zu 
besonderen Jubiläen im Monat April.

OT Wolkenstein
Frau Gisela Loos  am 17.04. zum 85. Geburtstag 

OT Schönbrunn
Frau Kerstin Pohl am 08.04. zum 70. Geburtstag 

OT Falkenbach
Frau Renate Lindner am 16.04. zum 85. Geburtstag 

OT Gehringswalde
Frau Magdalena Lindner am 13.04. zum 95. Geburtstag
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Der Bürgermeister gratuliert 
zum 50. Hochzeitstag

am 07.04.2023 dem Ehepaar 
Petra und Ulf Hofmann

aus Wolkenstein 

Der Bürgermeister gratuliert 
zum 50. Hochzeitstag

am 28.04.2023 dem Ehepaar 
Ramona und Wolfgang Schmidt

aus Wolkenstein 

Der Bürgermeister gratuliert 
zum 60. Hochzeitstag

am 06.04.2023 dem Ehepaar 
Heidemarie und Heinz Reuter 

aus Hilmersdorf 

Abwasserzweckverband 

Der Abwasserzweckverband Wolkenstein /
Warmbad informiert

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Wolkenstein Warmbad hat in ihrer 133. Ver-
bandsversammlung am 07.03.2023 folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss Nr. Ö 01/2023
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzgebiet Oberes 
Zschopautal“ beschließt die Haushaltssatzung 2023, mit 
ihren Anlagen, in der vorliegenden Form.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 02/2023
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzgebiet Oberes 
Zschopautal“ bestätigt den Beschluss Nr. Ö 44/2001 vom 
29.11.2001 nach Vorlage des Angebotes vom 02.02.2023 
in Höhe von 6.120,00 € (Netto) der RSG GmbH, Osseker 
Straße 172, 95030 Hof/Saale.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 03/2023
Der Beschluss der Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Wolkenstein/Warmbad „Landschafts-
schutzgebiet Oberes Zschopautal“ Nr. Ö 13/2022 aus dem 
öffentlichen Teil der Sitzung vom 28.09.2022 wird aufge-
hoben.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 04/2023
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzgebiet 
Oberes Zschopautal“ beschließt die „Zweckvereinbarung 
zur Übertragung der öffentlich-rechtlichen Aufgabe der 
Planung und Entwicklung einer zukunftsfähigen und wirt-
schaftlichen Klärschlammentsorgung“. Der Verbandsvor-
sitzende wird ermächtigt, redaktionelle Änderungen (ins-
besondere zu §3 Abs. 2 – bei Veränderung der Beteiligten, 
zu den Mengen und deren prozentualen Verhältnissen) 
vorzunehmen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 05/2023
Der Beschluss beinhaltet den Verkauf des Grundstücks 
Flurstück Nr. 2012/8 der Gemarkung Großrückerswalde 
mit einer Größe von 93 m².

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 06/2023
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzge-
biet Oberes Zschopautal“ beschließt die 4. Änderung der 

Glückwünsche zum Ehejubiläum 

Ihre Anzeige 
(privat oder gewerblich, 
Vermietungsangebote)

im Wolkensteiner Anzeiger

Sprechen Sie uns an, 
wir helfen Ihnen gern weiter.

Anzeigenannahme bei 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, 
Telefon: 037369 9444 oder E-Mail: 
 info@druckerei-schuetze.de
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  gereinigt wird, 40,87 € je Kubikmeter Abwasser zu- 
  züglich eines Zuschlages von 1,25 € pro Meter  
  Schlauchlänge für den über 10 Meter Schlauch- 
  länge hinausgehenden Anteil der benötigten  
  Gesamtschlauchlänge des Entsorgungsfahrzeuges.

(4)  Für die Teilleistung Entsorgung von Kleinkläranlagen 
 beträgt die Gebühr

     1. wenn dieses Abwasser gemäß § 45 Abs. 2 bei  
  einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage  
  angeliefert wird, 23,61 € je Kubikmeter Abwasser 
  (Abwasserreinigungsgebühr),
     2. wenn dieses Abwasser vom AZV oder seinem 
  Beauftragten gemäß § 45 Abs. 1 abgeholt und in  
  einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage  
  gereinigt wird, 40,87 € je Kubikmeter Abwasser zu- 
  züglich eines Zuschlages von 1,25 € pro Meter  
  Schlauchlänge für den über 10 Meter Schlauch- 
  länge hinausgehenden Anteil der benötigten 
  Gesamtschlauchlänge des Entsorgungsfahrzeuges.
     3. im Falle des § 45 Abs. 3 S. 2 für das Überlauf- 
  wasser aus Kleinkläranlagen 1,79 € je Kubikmeter  
  Schmutzwasser (Kanaleinleitungsgebühr).

Artikel 2

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.05.2023 in Kraft.

Wolkenstein, den 07.03.2023
 

Liebing
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung dieser Satzung nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Vorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat
 oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber dem Zweckverband, unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung für den 
Abwasserzweckverband Wolkenstein/Warmbad „Land-
schaftsschutzgebiet Oberes Zschopautal“ in der vorlie-
genden Form.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

4. Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) vom 
07.03.2023

Aufgrund von § 50 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) 
vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), zuletzt geändert 
durch Artikel 12 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705), des § 47 Abs. 2 i.V.m. § 5 Abs. 4 
und § 6 Abs. 1 Sächsisches Gesetz über kommunale Zu-
sammenarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) 
zuletzt geändert worden ist, der §§ 4, 14 und 124 der 
Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist und der 
§§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 
(SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 17 
des Gesetzes vom 05. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) ge-
ändert worden ist, hat die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Wolkenstein/Warmbad – Land-
schaftsschutzgebiet Oberes Zschopautal am 07.03.2023 
folgende 4. Änderungssatzung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung vom 02.11.2017, welche 
zuletzt mit der 3. Änderungssatzung vom 09.11.2021 ge-
ändert worden ist, beschlossen:

Artikel 1

Änderungsbestimmungen
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung) vom 02.11.2017, veröffentlicht 
im Amtsblatt der Stadt Wolkenstein Nr. 12/2017 
vom 16.12.2017 sowie im Amtsblatt der Gemeinde 
Großrückerswalde Nr. 12/2017 vom 01.12.2017, 
zuletzt geändert mit der 3. Änderungssat-
zung vom 09.11.2021, veröffentlicht im Amtsblatt 
der Stadt Wolkenstein Nr.12/2021 vom 15.12.2021 
sowie im Amtsblatt der Gemeinde Großrückerswalde 
Nr. 12/2021 vom 01.12.2021, wird wie folgt geändert:

1. Die Absätze (3) und (4) des § 46 werden wie folgt neu  
 gefasst:

(3) Für die Teilleistung Entsorgung von abflusslosen 
 Gruben beträgt die Gebühr

     1. wenn dieses Schmutzwasser gemäß § 45 Abs. 2 
   bei einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage 
  angeliefert wird, 23,61 € je Kubikmeter Abwasser  
  (Abwasserreinigungsgebühr),
 2. wenn dieses Abwasser vom AZV oder seinem 
  Beauftragten gemäß § 45 Abs. 1 abgeholt und in  
  einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage  
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Hilmersdorf
Sonntag,  16. April
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft

Dienstag,  18. April
19:30 Uhr  Hauskreistreff

Sonntag,  23. April
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft – Themenreihe

Dienstag, 25. April
20:00 Uhr  Bibelgespräch mit Hauskreis

Sonntag, 30. April
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft – Themenreihe
Dienstag,  02. Mai
19:30 Uhr  Hauskreistreff

Schönbrunn

Sonntag,  16. April 
10:00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag,  23. April
10:00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag,  30. April 
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Sonntag,  07. Mai 
10:00 Uhr  gemeinsamer Schwesterngottesdienst im  
  Schlossgarten in Wolkenstein

Sonntag,  14. Mai 
10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Parallel zum Gottesdienst findet Kindergottesdienst statt.

Wolkenstein
Sonntag,  16. April
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft 
   in Gehringswalde
10:00 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch,  19. April
13:30 Uhr  Seniorenkreis

Donnerstag,  20. April
   Donnerstags - Generationen

Sonntag,  23. April
13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Donnerstag,  27. April
19:30 Uhr  Frauenstunde

Samstag,  29. April
19:30 Uhr  Konzert mit Gregorian Voices

Sonntag,  30. April
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft in
   Gehringswalde
10:00 Uhr  Gottesdienst

Donnerstag,  4. Mai
16:00 Uhr  Donnerstags - Kreativ

Sonntag,  7. Mai
10:00 Uhr  gemeinsamer Schwesterngottesdienst
   im Schlossgarten Wolkenstein

Donnerstag,  11. Mai
16:00 Uhr  Donnerstags - Frauen

Sonntag,  14. Mai
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft in 
   Gehringswalde
10:00 Uhr  Gottesdienst
20:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde

Kirchliche Nachrichten Sonntag,  07. Mai
10:00 Uhr  gemeinsamer Schwesterngottesdienst 
  im Schlossgarten Wolkenstein

Dienstag,  09. Mai
19:30 Uhr  Hauskreistreff

Sonntag,  14. Mai
10:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft – Themenreihe

Bestattungshaus „PIETÄT“
Heiko Martin GmbH

09427 Ehrenfriedersdorf – Chemnitzer Str. 19
(Kundenparkplatz direkt vor dem Haus)

 • Bestattungen auf allen Friedhöfen
 • Durchführung aller Bestattungsleistungen
  und Bestattungsvorsorge
 • Auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85
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Region Annaberger Land ist  
LEADER-Fördergebiet 2023-2027 
 
Die Region Annaberger Land trägt auch in der neuen 
Periode 2023 bis 2027 den Status als sogenanntes 
"LEADER-Gebiet". Damit können passfähige 
Projektvorhaben von Privatpersonen, Vereinen, 
Unternehmen sowie Kommunen auch zukünftig in ihrer 
Umsetzung finanziell bezuschusst werden. Das Programm 
zielt auf die Unterstützung und Weiterentwicklung ländlicher 
Gebiete. Die Ernennung erfolgte im Rahmen einer zentralen 
Veranstaltung in Limbach-Oberfrohna am 01. März mit 
Genehmigung der erarbeiteten LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) des Annaberger Landes durch 
das Sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung 
(SMR). Zusätzlich Grund zur Freude aus Sicht der Vertreter 
des Annaberger Landes gab es in Form einer separaten 
Auszeichnung für die besondere Qualität bei der Erstellung 
der Entwicklungsstrategie. Diese Ehrung wurde lediglich 
drei der insgesamt 30 Fördergebiete Sachsens zuteil. 
Zudem ist die Auszeichnung mit einem Sonderbudget 
verbunden, welches in das LEADER-Programm des 
jeweiligen Gebietes bis 2027 mit einfließt. 
 

An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an all jene mitwirkende Partner und Wegbegleiter, welche mit Ihrer 
Expertise und Sichtweise sowie Ihrer Einsatzbereitschaft zur Erstellung und zum Gelingen der LES auf 
wertvolle Art und Weise beigetragen haben. Das individuelle Engagement wissen die Verantwortlichen des 
Vereines Annaberger Land zu schätzen! 

Der konkrete Zeitpunkt zum Start der praktischen Umsetzung des neuen Förderprogrammes im Verlauf des 
Jahres 2023 ist allerdings noch offen, da die entsprechende Förderrichtlinie LEADER/2023 noch nicht in Kraft 
gesetzt wurde. Über den Start informiert das Regionalmanagement des Annaberger Landes mit Sitz in 
Arnsfeld zu gegebener Zeit im Internet unter www.annabergerland.de. Förderinteressenten können sich 
bereits jetzt vorinformierend an das Regionalmanagement wenden, um ihr potenzielles Projekt mit Blick auf 
eine mögliche Unterstützung aus dem LEADER-Programm unverbindlich vorzustellen. Zu erreichen sind die 
Mitarbeiter telefonisch unter 037343-88644 oder auch per E-Mail an info@annabergerland.de 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Thomas Schmidt (4. v. r.), 
Staatsminister für 
Regionalentwicklung in Sachsen, 
überreichte Vertretern des 
Vereines Annaberger Land die 
Ernennungsurkunde – die Region 
wurde als eine von 30 LEADER-
Gebieten in Sachsen für die neue 
Förderperiode 2023-2027 offiziell 
anerkannt. 
Foto: Rafael Sampedro 
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Stadtfeuerwehr

Neues aus der Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehren Gehringswalde und Wolkenstein 
trafen sich am Freitag, den 31.03.2023 zu einem 
gemeinsamen Ausbildungsdienst im Feuerwehrhaus 
Wolkenstein. Auf dem Dienstplan stand für alle die 
Ausbildung in der Ersten Hilfe. Die 19 Mädchen und Jungen 
erhielten durch Notfallsanitäterin Katharina Anleitungen 
unter anderem bei der Abnahme eines Motorradhelmes 
und beim Anlegen von Verbänden. Im praktischen Teil 
des Dienstes durfte jedes Jugendfeuerwehrmitglied die 
5 W´s*, das Auffinden einer bewusstlosen Person, die 
stabile Seitenlage, das Anlegen einer Nackenstütze und die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung üben. Ein großes Lob gilt 
unserem Feuerwehrnachwuchs, da jeder seine anfängliche 
Scheu gegenüber der Reanimationspuppe überwunden 
hat. Denn „Helfen in der Not ist unser Gebot!“.
Die Grundlagen der Ersten Hilfe sollten nicht nur die 
Rettungskräfte beherrschen, denn in einem Notfall zählt 
jede Sekunde!

Kerstin Neubert

Vereinsmitteilungen

SG 47 Wolkenstein e. V.
Die aktuellen Trainings zeiten findet Ihr unter
www.sg47-wolkenstein.de/ 
trainingszeiten-unserer-sg-47-wolkenstein/

Der aktuelle Spielplan steht unter
www.sg47-wolkenstein.de/spielplan/

Feuerwerk am 
AmbrossGut
Am Freitag, dem 28.04.2023 findet auf dem  
AmbrossGut in Schönbrunn die diesjährige Produkt-
präsentation der Firma Blackboxx Fireworks GmbH 
aus Kühnhaide statt. 
Im Zeitraum von ca. 20:45 Uhr bis ca. 22:00 Uhr ist 
aus diesem Grund mit einer Feuerwerkstypischen 
Geräuschkulisse zu rechnen.
Die Veranstaltung selbst ist nur unserem Kunden-
stamm vorbehalten, allerdings können Anwoh-
ner und interessierte der eigentlichen Vorstellung  
unserer neuen Feuerwerkskörper ab ca. 20:45 Uhr 
vom Rande aus beiwohnen, es werden aktuelle 
Trends, Farben und Formationen zu sehen sein. 
Wir bitten unbedingt den Anweisungen unseres 
Sicherheitspersonals vor Ort Folge zu leisten und 
Absperrungen zu respektieren.

Erzgebirgischer Heimatverein 
Gehringswalde mit OT Warmbad e. V.

Einladung zur Verkehrsteilnehmerschulung

Datum: Dienstag der 02.05.2023
Beginn: 19:00 Uhr
Ort:  Gehringswalde – Erzgebirgshof in den Räumen
  des Heimatvereins

Thema: Halten und Parken

Zu dieser Verantaltung sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Gehringswalde und den Ortsteilen recht 
herzlich eingeladen.

Die 5 W´s des Notrufs 112
Wer meldet?
Was ist passiert?
Wo ist es passiert?
Wie viele sind verletzt/betroffen?
Warten auf Rückfragen oder Anweisungen!



21Ausgabe 04 – Samstag, 15. April 2023Wolkensteiner Anzeiger

Tischlerei · Bauelemente
Treppenbau

• Möbel & Holzbau nach Maß
• alles rund ums Fenster
• Haustüren und Innentüren
• Treppenbau 
 Holz - Stahl - Edelstahl

Marienberger Straße 155
09518 Großrückerswalde

Telefon 03735 62902/ 64657
Fax 03735 64754

www.uhlig-thiele-gbr.de

Ihre Tischlermeister vor Ort
Frank Uhlig & Jürgen Thiele

Heizungsanlagenservice
Elektroinstallation

Fa. Udo Milaschewski
Hirschleithe 9 · 09518 Großrückerswalde

Immer für Sie erreichbar:
Telefon Büro:  03735 64389
Telefon privat:  03735 90460 
Mobil: 0172 7028084
E-Mail: elektrotechnik.milaschewski@gmx.de

Fragen Sie uns als Ihren Fachmann.
Wir beraten Sie gern.

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker Elektro-
Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment für den Elektrofach-
handel, das Elektroinstallationshandwerk sowie Industrie und Behörden.

LKW Fahrer (m/w/d) Auslieferungsfahrer 
für Stückgut

Sie besitzen den LKW Führerschein Klasse C,C1 und eine Fahrerkarte?
Sie möchten jeden Abend zu Hause sein und in einer 5 Tage Woche arbeiten? 

Bei uns sind Sie richtig!

Für die Belieferung unserer Kunden im Umkreis von ca.150 km suchen wir 
einen zuverlässigen Auslieferungsfahrer. Sie erwartet ein freundliches Team 
und eine abwechslungsreiche Tätigkeit. Familienfreundliche Arbeitszeiten, 
verschiedene Zusatzleistungen wie : VWL, Firmenboni und Auslöse etc. sind 
für uns selbstverständlich. Wir erwarten von Ihnen Zuverlässigkeit, Einsatz-
bereitschaft und einen pfleglichen Umgang mit den überlassenen Fahrzeugen.

Neugierig? Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Erste Fragen beantwortet gern: Mike Schönherr, Tel.: 03735/9127-48
E-Mail: m-schoenherr@gaefgen.de

Ihre schriftliche Bewerbung, idealerweise per E-Mail, richten Sie bitte an:
GÄFGEN Elektrogroßhandel GmbH · Industriestraße 8 
09496 Marienberg · E-Mail: m-schoenherr@gaefgen.de
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Spezifikationen
Material

Füllmenge
Leermasse

Gesamtmasse
Maße (LxBxH)

Polyethylen
500 Liter

65 kg
565 kg

950 x 1000 x 1050

Feuer - Salamander 500
- Löschanlage für Hänger oder Transporter 
- Tragegriffe und Spanngurtaussparungen 
- Aussparungen für Staplerzinken 
- Pumpenleistung max. 300l/min 
- Saughöhe max. 7m 
- Ausgangsdruck max. 7,5 Bar 
- 1 x C- Storzkupplung Ausgang 
- 2 x D- Storzkupplung Ausgang 
- 1 x C- Storzkupplung Saugeingang 
Zubehör: 
- 7m 1,5 Zoll Saugschlauch 
- D- Strahlrohr 
- 3 x 20m D- Schlauch 

Schaarschmidt & Zießler 
Feuer - Salamander GbR  

Anfragen unter: info@feuer-salamander.de

www.feuer-salamander.de

gemütliche 3-Raum-Wohnung zentral in Wolkenstein, 
68,4 m², Küche, Bad, Nebengelass, KM 350 EUR zzgl.  
Nebenkosten, Telefon 03733 4289964

Wohnungsbörse

TAGESPFLEGE

GEMEINSAM UND AKTIV 
DEN TAG GESTALTEN. 
Montag bis Freitag in der Zeit von 
8.00 bis 16.00 Uhr  
Frühstück – Mittagessen – Kaffee & Kuchen  
inkl. Betreuung nur 25,58 € am Tag!

Te.: 037369 846-0  |  E-Mail: in-warmbad@katharinenhof.net  |  www.katharinenhof.net

Wir beraten  Sie gerne.

Tel.: 037369 846-0 |  E-Mail: in-warmbad@katharinenhof.net |  www.katharinenhof.net
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Termin vormerken...

23. – 25.06.2023 – SOMMERFEST
AUF DEM BAHNHOF WOLKENSTEIN 

23.06.2023 – 20:00 Uhr
Ski King – ein amerikanischer Ausnahmnekünstler.

Sein Gesang variiert zwischen Rock, Rockabilly und Country. 
(Ticketpreis: 15,00 €)

24.06.2023 – ab 13:00 Uhr
buntes Familienprogramm mit Schalmeien uvm.

24.06.2023 – 19:30 Uhr
Gastspiel der Pfeffermühle Leipzig „5 % Würde“

Freuen Sie sich auf ein humorvoll – kritisches Programm
der Leipziger Pfeffermühle, musikalisch bestückt 

mit vielen bekannten „ABBA-Songs“. 
(Ticketpreis: 25,00 €)

Tickets für die Abendveranstaltung unter
Telefon: 037369 88781 und

kontakt@wolkensteiner-zughotel.de

Seien Sie gespannt, das gesamte Programm erscheint im 
nächsten Heft. Bis dahin bleiben Sie neugierig!

Ihr Team der Erzgebirgsbahn und des 
Wolkensteiner Zughotels.

Unser mittelständiges Familienunternehmen mit Sitz in Drebach 
OT Scharfenstein entwickelt und fertigt seit 30 Jahren innovative   
Kälte-, Klima- und Wärmepumpensysteme für namhafte Hersteller.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

»  Mechaniker für unseren Systembau (m/w/d)

»  Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

»  Elektromechaniker (m/w/d)

Es erwartet Sie:
ein angenehmes Betriebsklima und eine abwechslungsreiche Tätig-
keit, familienfreundliche, geregelte Arbeitszeiten sowie ein modernes 
Arbeitsumfeld mit beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Entlohnung und Sonderzuwendungen, umfang-
reiche Sozialleistungen (z.B. Kinderbetreuungskosten, Fahrtkosten-
zuschuss, betriebliche Altersvorsorge etc.), Berufsbekleidung u.a.

Wir bilden aus:

» Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

» Produktdesigner (m/w/d)

Bewerbungen erbeten wir schriftlich an:
ROCHHAUSEN Kältesysteme GmbH, z. Hd. Frau Rochhausen-Wildenhain
Hopfgartener Str. 38c, 09430 Drebach OT Scharfenstein
Gern auch per E-Mail: marit.rochhausen@rochhausen.eu

Telefon 03725 7864-0 | www.rochhausen.eu

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Bezugsfertig, ruhige Lage, 
Nähe Einkaufsmarkt 

und Bushaltestelle

Telefon: 0173 7777832

zu Vermieten    Wohnungen in
Wolkenstein

tulpenWeg

2-raum-Wohnung
ca. 50 m2 245 € km (eVk 67,5 – 75,3 kWh/(m2a))

3-raum-Wohnung
ca. 61 m2 300 € km (eVk 67,5 – 75,3 kWh/(m2a))

Marienberg
Stadtmühle 1c
Telefon: 
03735 91050
info@bestattung-wenzel.de · www.bestattung-wenzel.de 

GmbH
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